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ZÜRICH 1881. 10. Dezember.

"STEELE G S SU OH, Ê ¦ fr i_Çi f\ n t
esuche.

JUu0 tritt e JVwwnctm -l$zxia%t jum

31tfpl*rttl> tm »1?î<'6clî»>aft«" T'no bei ber großen Verbreitung bea Blattes uon um fo linjerem (Erfolg, als biefelben fe eine ganje ^5od)e anfliegen unb beathtet roerben.Ulli UH Snferataufträge ftnb eimurenben an bte ^nnonrnt-Ç-xyfbitton non §vt\T Jüftfi & ie., iffitarktgaffe 14 Bürfdj. ^rets pro JJctfe 30 gtp. ; bet ïUteberholungen
rotrb großer gtn6a.lt beroilligt. .Äusftunft üOcr nffc in biefem Äntetger erfttjetuenben Innoneen rotrb unentgeftfid) erteilt.

l' u m i ii iBnniwmwmwnnmT
Weinreisender-Gesuch :

Qüiitc SBeiitrjanblung bet Oftfcbroeij
ftidit einen tücbtigcn îïeifettbeit, ber
mit einer jaljlreicftcii, folibcn Shutb:
fame l'dmn »crtraiit ift unb loeitn möa,=
lid) nebenbei bie SîeUerflCfchcifte felbft:
ftäubig ju leiten »erftcljt. Oljne befte
SSeiisuiffe unb SJlefcrcnjeu îlnmelbuiig
iiuiuiit.

' 'fferten unter Sfm'fre A B 2615 an üreü
lîiifjli S,,6o., 3ürid). |2615

BeiCclîeilf-iernd).
ftüv einen mit ber einfallen unb boppelten

SBucbbaltung unb Sorrefponbem buvdjaus pers
trauten, jungen SOîann, ber rocifjvenb mefjveren
3at>ven für eines bev bebeutenbften ©efdjäfte bir
beutfdjen ©djroei^ in

Colonialwaaren
bie ganje beutfdje unb theilroeife fvaniofifcfje
©djtDeij bereiste, eine große ftunbfdjaft rennt
unö bem bie beften 3euÔn*î"fe unb SReferenjen ;u
5Dien[ten fielen.

(Sept. Offerten unter (Sbïffre W S Wr. 2626
an bte Annoncen ; (Svpebitton OveU $üftlt
Ä 60 3ürid), [c2626

Gesucht
in ein Surfe unb Sftamtfaffurroaareus
©efd)äfl einen tüchtigen steifet: freu
für ben ^etaih^erfauf. 93et bejrtebigenber
Seiftung entfpvecbenteS Honorar unb gute SBc*

ijanblung. Sßvima Siefevenjen unb &auiun
imerlä&lid).

©ef(. fvanfivte Offerten sub (S.Tjiffve O 6533 Z
an bie ?(nnoncem(£rpebition Crcü $üfHi SC

<5o., Simrfe [26,;o

*yut SBcbcrctctu
(St;t djarafteruofter Wann, lebig, ber in ber

medjanifeben ÜEBeißiocberet auf glatten unb
cvoifivten (Stütjlen prafttid) erfahren unb oertvaut
ift, fudjt Slnfteffung, fei es ober v2lu§lanb,
SBefte ^i'Ugntffe fteben ju SMenften. Offerten
untev (Stjiffre O 2607 Z beförbern Örcll $ft#U
« ©0., tfürirfe [c2607

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. f. 300 Stück feinste Qualität

Fr. 38. 75.
Sort. II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Fr. 16. 85. [c934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

25 Ijödjft pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [C932

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

7961

R. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33. ZÜRICH.

Als prächtiges Weihnachtsgeschenk
empfehlen wir die in unserm Verlage erschienen

Bilder aus dem alten Zürich,
gezeichnet und gestochen von J. Arter, 66 Kupfer mit erklärendem
Text von Prof. Salomon Vögelin, Sohn. In eleganter Leinwandmappe.
Preis Fr. 40. Diese neue Auflage der Arter'schen vortrefflichen
Bilder aus dem alten Zürich, die längere Zeit ganz vergriffen waren
präsentirt sich in so schöner Ausstattung, dass sie auf jedem Salon-
tisch einen Platz beanspruchen darf. In den zürcherischen Familien
sollte sie nirgends fehlen, denn diese Bilder wecken bei der älteren
lebenden Generalion viele traute Erinnerungen und erregen bei der
jüngeren das lebhafteste Interesse für frühere denkwürdige Zeiten.

Orell Füssli & Co. Verlag in Zürich.

Fremde Flaschen-Biere.
reelle, gehaltvoll und von angenehmem Geschmack, haltbar und stets
frischer Füllung, in 1/2 und Vi Flaschen, kann ich nachstehende Biere

bestens empfehlen :

Pale Ale & Stout (Porter) aus der Brauerei
Bass & Comp, in London.

Münchener Löwenbräu-Export.
Pilsener Lagerbier, 1. Aktien-Brauerei.

Strassburger Lagerbier.
Geehrte Bestellungen werden pünktlich ins Haus geliefert und

solche nach auswärts in Kisten verpackt prompt expedirt.
Achtungsvollst

C Gerhardt,
Hottingen-Zürieh, Flaschenbier-Geschäft.(933)

New-York
San Francisco London

Paris Hamburg

Oarfield Blvte
Bleu O-arfield.
Oarfield Blau,

Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.
In Originalkistohen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20°'o Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5% extra. (OB 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

Louis BentZ, Droguerie in Basel.

Briefkasten der Redaktion.

Zwicker. Solche Dinge müssen
warm verarbeitet werden, wenn sie
ihre Pflicht thun sollen. Jetzt
sogar als Scherz veraltet. A. S. i. G.
Viel zu umfangreich für diese Klage ;

ein flottes Epigramm genügte.
J. S. i. Paris. Unter Nachnahme
nicht möglich, senden Sie uns den
Betrag in Briefmarken ein.
J. A. i. S. G. "Wenn Sie die
Empfindlichkeit unserer Seelen kennen
würden, hätten Sie uns das Bild
nicht eingeschickt. Ueber solche
Dinge lassen Kreuze und Schnüre
nicht spotten. Spatz. Sehr mager;
lesen Sie weiter unten. Gruss.
A. B. i. Sar. Der Kai. ist längst
an Sie abgegangen; das Weitere
soll besorgt werden. i. B. Im
Organ der Stadtberner Höseler und

Zöpfe lesen wir in einer Réclame : Noch e m p f eh 1 e n s w er th e r
in dieser Bude ist der russische Kaisermord und die
Hinrichtung der Mörder, sowie das Erdbeben von Chios."
P. i. Z. Dieser Schinder wird schon reif, nur noch einige Geduld.
Feilträger H. i. Z. Sollten Sie vielleicht Näheres melden können
über die Kirche in Genf, welche laut Basler Nachrichten" nächstens

auf die Gant kommt? Gewiss. Sie wird nur im Ganzen
abgegeben, doch kann sie beliebig etwa auf den heiligen Crispin
umgetauft werden. Der Zustand ist noch gut bis auf den Boden
unter der Kanzel, wo die herabgefallenen Flüche Beschäd;gungen
verursachten. Die Beichtstühle sind bequem eingerichtet mit Ver-
bindungsthüren und die Kanzel telephonisch mit Rom in Contakt.

Junger Kaufmann in X. Gibt es ein Werk: Anleitung zu
Differenzgeschäften?" Rudolf wird jeden Tag erwartet. Photograph
0- i. W. Ist es nicht möglich ein Portrait von Battaglini zu
bekommen? Sobald er sitzen kann, hoffen wir ein Lichtbild
von ihm zu erhalten. W. N. i. H. Hoffentlich rechtzeitig
zugekommen, um für nächste Woche gesattelt zu sein. R. i. W. Aus
zuverlässiger Quelle vernimmt man, daes die Sekundanten des
Hrn. Dr. Manuel vom Harburger Gemeinderath als Steuerexecutoren
berufen worden seien, da besonders hiefür geeignet sei, wer sich
die Treppe hinunterwerfen lasse, ohne sieh eigentlich seines
Auftrages recht bewusst zu sein. F. J. i. Cal. Besten Dank und
Gruss. Amerik. Schwz. Ztg. Freundlichen Dank für den schmucken
Kalender. Verschiedenen. Unser Rédacteur en chef, Hr. Nötzli
ist plötzlich schwer erkrankt und wird voraussichtlich das Bett
verschiedene "Wochen nicht verlassen können. "Wir bitten auch
unsere Tit. Mitarbeiter hiervon gefl. Notiz zu nehmen und
verspätete Antworten auf Anfragen hiermit gefl. zu entschuldigen.
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Bremer Cigarren. Wir machen unsere Leser auf das an anderer
Stelle befindliche Inserat des Herrn Rudolf Mentel in Bremen
aufmerksam. Bekanntlich haben Bremer-Cigarren einen Weltruf und
bei Rud. Mentel wird man gut bedient."

iUk>ett 1881.

'L^L^vKS^ottL. f- o ri 7

esuotie.

Illustrirle Annoncen WMuge Mm

^ir iss« N^I> im Mevelsvalter" stnd dei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Crfoig, ats dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.
^Nsl^iUlt Inseratausträge stnd eimusenden an die Annoncen-tFrpcdition von Grell Anßl'i à ßo.. Marktgasse 14 Mrich. Sreis 30 Wp. ; bei Wwderhoiungen

wird großer Iiaöatt bewilligt. Auskunft üver alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheitt.

Eine Weiuhandlung der Ostschweiz
such» einen tüchtigen Reisende», der
mit einer zahlreichen, soliden Knnd-
same scho» vertrau' ist und wenn möglich

nebenbei die Kellergcschäftc scibst-
stàudig zu leiten versteht, »hnc beste
Zeugnisse und Referenzen Anmeldung
unnütz.

' Herten unter Chiffre ^ IZ 26IS an Orell
Nnßli «,Eo>, Zürich. s26lö

Neisestelle-Gesnch.
Buchhaltung und Corresponden; durchaus «cr-

Jahren sür eines der bedeutendsten Geschäfte der

kolonislvva^

Gesl. Offerten unier Chiffre V 8 Nr, 2626
an die Annoncen-Erpedition Urell Füftli
« Eo Zürich. »2626

in -w Tuch- und Manusakturwaaren-

"""s!cfl. ftankirle Off-ii-n sud Chiffre 0 6S33 2
an die Rnnoncen-Erpcdition tZrcll KüKli
Co., Zurich. sss^o

Fur Webereien.

unter Chiffre' 0 260? !Z befördern «rell Fül>>>
« Eo., Zürich. so2607

su ?iZ.driìîxrsissrr.

Sort. I. SW Stiiok kewste tZuaiitiit
?r. SS. 7S.

Sort II. â00 Stiiâ keine Qualität,
I?r. 2g. IS,

Sort. III. SSV Stüeli mittel Qualität
à 10. 85, lo8S<

Ruà. lVleutel,
Kig.-fgbr. kremen.

Là höchst pikante
á. ^enàlànà irr Berlin K. O.

wsloks nu billigstem l'rsiss rsslls nuvsrlässigs Lskoràsrung bsan-
spruobsn, wenàsn siob au bsstempkoblens soliàssts vsnsralagsntur

?îi. lîommsl 6. Lomp. m Ks8kl
oàsr an ibrsu Vertreter :

796s 33 Rennweg 33. IllNiLll.

A>8 pl-äe>>!ige8 Wki>insLkt8ge8elt6nk
smpksblsn wir àis i» unserm Verlage ersebioneu

gsnsiobnet unà gsstoobsn von l. krker, 66 liupker mit srklärsnelsm
Î°sxt vou Z?rok. Lalomon Vögelin, Lobn. In eleganter Deinwanàmappe.
preis l?r. 4(1. Visse usus Autlags àsr ^.rter'sobsn vortrskiliobsn
Lilàsr sus àsm alten ^üriob, àis längere ?sit gsnn vvrgrill'sn waren
prässntirt sioli in so sokönsr Ausstattung, àass sis aukssàem Lalon-
tisob sinen platn bsanspruobsn àark. In àen nürebsrii-ensn Familien
sollte sie nirgsnàs ksblen, àenn àisss Lilàer wecken bsi àor älteren
lsbenàsii Osnsraiion viele traute Lriniieruugen unà erregen bei àer
jüngeren àas lebbaktssto Interesse kür krülierv àsulewûràige leiten.

Oiell r?ü88li à <ì Vkào in Xiìl-iâ.

Bremcke I^I^elien-Kivre.
reelle, gsbaltvoll nnà von angenebmsm Oesebmack, bultbar nnà stets
krisobsr Füllung, in l/2 unà i/l i?Iasobsn, kann iob naebstsbsnàe IZisre

bestens smpksblsn :

?als ^.Ik à Ltout (?orter) aus àer Lrausrei
Lass (?c»rnp. in I^orilZon.

Müliotiener I^övendräu-Lxport.
?t1sener La^erkier, 1. ^Ktien-Lrauerei.

Ltrassdurxer I-àAkrdier.
Ossbrto lZesteilnngsn vsràsn pünbtiiob ins rlans golisksrt nnà

solobs naob auswärts iu Listen verpsokt prompt sxpeàirt.
^.obtungsvollst

O. erei-àai-ât,
Ilottiugeii-^ürioii, t?Ig.soneiidisr-l)esoiiäkt.<osg>

Lsn ?rariLiscc> I^oricton

Lobönstes, praklisckes unc! billigstss V/asokblau.
In Originalkistoksn: sntbgltenà 50 Vasen à 2!) vts,, 25 Dosen à 4V vts..
1V Dossn l?r. 1. vompwnt mit 20 ° o Rabatt, bsi ^.bns,kms von

10 Xisteu 5 °/o sxt, ». (0 n ioos>

Lisnsrstâspât kür âls ^ariüs SLti'vvsi?.

^0î^/« /)>-0Att-?7-i6 M SKSSê.

^vvioker. Koloks Dings müssen
wsrm vsrsrbsitst wsràsn, wsnn sie
ibrs ?Aiobt tkun sollen. ^st?r>
sogar als 8ober? veraltet. A. 8. lî.
Viel nn umtsngreiob kür àiese Xlsgo :

siu klottss Epigramm genügte.
l. 8. i. ?ar>8. Unter ^ls.obnabme
niobt möglioli, ssnàsn Lis uns àsn
Zstrsg in LriskmÂrìîsn sin.
l. <ì. i. 8. k. îsnn Sis àis Lm-
pnnàlionlîsit unserer Lselsn ksnnsn
wûràsn, nättsn Lis uns às Lilà
nient singssobiokt. Dober solone
Dings lasssn ürsuns unà 8obnürs
niobt spotten. 8oat?. Lsbr m«ger;
Issön Lie weiter unten. Lirus-j.
A. ö. i. 8ar. Der üsl. ist längst
an Lis abgegangen; àas ^Veitsrs
soll besorgt weràen. i. k. Im
Organ àsr Ltacltbsrnsr Kössler unà

?öpks losen wir in sinsr lìeolams : ^oeb s m p ks n I e n s w sr tk s r
in àisssr Luàs ist àsr rnssisslie Laisörmorä nnà àis Hin-
ri ei» tun g àsr Uôràsr, sowis àas Lràbsbsn von Lbios.^
p. i. Disser Lobinàsr wirà sobon reik, nur noeb einige (Zsàulà.
r^eiitràger li. i. sollten Lie vielleiokt Labores msiàsn lcönnen
über àie lîirebv in Ltenk, welobe laut Lasier àobriobtsn^ näok-
stsns auk àis Kant kommt? (Zswiss. Lis -wirà nur im <Zan?su
abgsgsbsu, àoob kann sis beliebig etwa auk àsn bsiligsn Lirispiu
umjzstaukt wsràsn. Dsr Austanà ist noob gut bis ant àsn Loàsn
untsr àsr Xannsl, wo àis lisrabgskallsnsn i?lüebs lZesokäti/gungsn
vsrursaebtsn. Dis Lsiobtstükls sinà bequem eingsriebtst mit Vsr-
binàungstknrsn unà àis Lannsl tslspbonisob mit Rom in Oontakt.
^ longer Kaufmann in X. <Zibt ss ein 'liVsrk: Anleitung nu Dilks-
rsnngssebäkten ?" Ruàalk wirà ssàsn l'ag srwartst. ?bokograoil
t). i. W. Ist ss niobt müglieb sin Rortrait von Lattagllui nu
bekommen? Lobalà sr sitnen Kanu, bellen wir ein Diebtbilà
von ibm nu erbalten. Vl. t>i. >. li. Lotkentliok rsokt^sitig nugs-
kommen, um kür näobsts ^Vooke gesattelt nu sein. lî. W. Aus
nuvsrlössigsr tZnslls vernimmt man, àass àis Lskunàantsn àss
kirn. Dr. Nanusl vom llarburger Osmsinàerstb aïs Ltsuersxsontoreu
bsrukeu woràen ssisn, àa besonàers bietur gsoignst sei, wer siob
àis Irspps liinuntsrwerken lasse, olins sieb sigentliob ssinss àuk-
tragss rsobt bswusst nu ssin. f. l. î. Kai. Besten Dank unà
Oruss. àmerik. 8obwZ!. ?tg. Z?reunälioben Dank kür àsn soliinueksn
Ralenàsr. Versekietienen. Dnssr Rsàaetsur su obek, Lr. Nötnli
ist plötnliob sokwsr erkrankt unà wirà voraussioiltliob àas Lstt
versobisàene ^Voobsn niobt verlassen können. 'Wir bitten auob
unsers ?it. Nitarbsiter biervon geil. Isotin nu oslimsn nnà vsr-
«pätsts Antworten auk Anfragen biermit gstl. nn sntsobulàigsu.
ànonMv Linsenäu^gen «ortten nietil berliolcsicktigt.

-kremer Ligscren. ^Vir maobon unsers lasser auk àas an anàsrsr
.Ltells bsbnàliottg Inserat àes Herrn Ruàolk lÄontel in Bremen auk-

msrk^am. Lskanntliolr naben Lremsr-Lîigarrsn einen Vsltruk uuà
.bei Rnà. Usntsl wirà man gut bsàisat."
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